
 

Vorausschätzungen 
Die Kommission der Europäischen Gemeinschaften hat ihre Vorausschätzungen für 1985 und 
1986 vorgelegt, die hier im Auszug für Wachstum, Beschäftigung und Arbeitslosigkeit für die Mit-
gliedsländer der EG sowie im Vergleich EG, USA, Japan wiedergegeben werden. 

 

Obgleich die gesamtwirtschaftliche Wachstumsrate in der Gemeinschaft an historischen Maßstä-
ben gemessen bescheiden bleiben wird, könnte sie ausreichen, die Beschäftigung zu steigern. So 
wird die Gesamtbeschäftigung in der Gemeinschaft, die sich bereits im vergangenen Jahr zu erholen 
begann (Tabelle 6), während des Vorausschätzungszeitraums gegenüber dem Stand von 1984 
um über 800 000 Erwerbstätige zunehmen. An diesem Aufwärtstrend werden voraussichtlich alle 
Mitgliedsstaaten mit Ausnahme Frankreichs und Luxemburgs teilhaben. 
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Allerdings wird das Wachstum der Beschäftigung 1985 nicht ausreichen, um die erwartete Zu-
nahme der Erwerbsbevölkerung aufzufangen, so daß die durchschnittliche Arbeitslosigkeit im 
Jahresvergleich weiter zunehmen dürfte – wenn auch nur geringfügig (Tabelle 7) –, obgleich in 
einigen Ländern Regelungen eingeführt worden sind, die eine Reduzierung der Zahl von Personen 
zur Folge haben, die als arbeitslos registriert werden können. Ab nächstem Jahr dürfte sich die Zu-
wachsrate der Erwerbsbevölkerung verlangsamen, was, zusammen mit einer etwas schnelleren 
Zunahme der Beschäftigung, zumindest zur Stabilisierung der Arbeitslosigkeit führen und möglicher-
weise sogar eine leichte Abnahme gegenüber dem Durchschnitt von 1985 ergeben würde. Auf na-
tionaler Ebene rechnet man damit, daß die Zahl der registrierten Arbeitslosen 1986 in vier Mit-
gliedstaaten zurückgehen wird, nämlich in der Bundesrepublik Deutschland, im Vereinigten Kö-
nigreich, in Dänemark und Irland. 

Nach: EG-Kommission, Europäische Wirtschaft, Beiheft A, Nr. 6 vom Juni 1985 
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